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Ein Automobilist: «Etwas haben
das Jahr und mein Auto gemeinsam.»
Der Kollege: «Und das wäre?» Der
Automobilist: «Beide werden in
Monatsraten abgestottert.»

Jelohann Bleifuss flitzt mit einem
Affenzahn auf der Strasse dahin, knallt
mit seinem Superauto voll in einen
Baum, schält sich - wunderbarerweise
unverletzt - aus den Autotrümmern,
stampft mit einem Fuss auf den Boden
und täubelt sackmuff: «Sauerei, dabei
habe ich doch zünftig gehupt.»

Kurzgebet eines sonderbaren

Zeitgenossen: «Lieber Gott, vergib mir
meine Schulden, meine Gläubiger
weigern sich, es zu tun.»

Flohmarkt. Ein Händler preist
einen seiner Helgen an: «Ein echtes

Bild, >Abendmahl<, aus dem 13.
Jahrhundert.» Ein Interessent schaut genau

hin und fragt misstrauisch: «Echt aus
dem 13. Jahrhundert? Wie kommt es

denn, dass der Judas auf dem Bild just
seine Armbanduhr aufzieht?» Der
Händler schlagfertig: «Wahrscheinlich,
weil es damals noch keine Automatischen

gegeben hat.»

Drei Schafe begegnen sich.

«Mäh», sagt das erste. «Bäh», sagt das

zweite. Und «Ah», sagt das dritte.

Worauf das erste Schaf seufzt: «Wirklich

schlimm. Solange wir nicht ein und
dieselbe Sprache sprechen, kann es

unmöglich ein geeintes Europa
geben.»

Die Gattin betrübt: «Früher hast
du mir immer und immer wieder das

Lob gespendet, ich hätte eine rassige
Figur wie ein Segelflugzeug.» Der
Gatte zwar sanft, aber unmissverständ-
lich: «Schau, Liebste, der Vergleich
trifft heute nicht mehr ganz ins
Schwarze. Das Wort >Flugzeug< passt
zwar immer noch, aber deine Postur
erinnert mich seit einiger Zeit eher an
einen Jumbo-Jet.»

Lieber junger Herr Nachbar, wie
ich höre, ist Ihr Vater erkrankt.
Hoffendich ist es nichts Ansteckendes!»
Der junge Nachbar: «Ausgeschlossen.
Der Arzt diagnostizierte nämlich, mein
Vater habe sich einfach überarbeitet.
Das kamt mir nicht passieren.»
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